
Begleitblatt Geschäftsbereichsbeteiligung 
 
Gegenstand: Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und HAL betreffend einen zentralen 
Ticketverkauf III/2003/03113 
 
Einreichender Geschäftsbereich:  CDU 
 
 
Finanzielle Auswirkungen  nein  ja 
 

 wirksam 
 von bis 

 
Höhe 

Wo veranschlagt 
(HH-Stelle) 

Einnahmen                       €       
VerwHH  

Ausgaben                      €            

Einnahmen                       €       
VermHH Ausgaben                      €       
 
Folgekosten (in o. g. Beträgen nicht enthalten)  nein  ja 
 

 wirksam 
 von bis 

 
Höhe 

Wo veranschlagt 
(HH-Stelle) 

Einnahmen                       €       zu Lasten 
anderer OE Ausgaben                      €       

Einnahmen                      €       Nach Durchführung  
der Maßnahme zu 
erwarten  Ausgaben                      €       

 
Auswirkungen auf den Stellenplan  nein   wenn ja 
 
beantragte 
Stellenerweiterung: 

      vorgesehener 
Stellenabbau: 

      

 
Beteiligung des GPR/PR notwendig?  nein  ja 

Kinderfreundlichkeitsprüfung erfolgt?  nein  ja 

Gleichstellungsrelevant?  nein  ja 

Mitzeichnung 
 

1 2 3 4 5 6 7 8 

OB/GB/FB 
Übergeben 
am 

Rückgabe 
am 

Rückgabe 
nicht 
fristgerecht 

Zugestimmt 
ohne 
Änderungs-
vorschläge 

Zugestimmt 
mit 
Änderungs-
vorschlägen 

Änderungs-
vorschläge, die  
berücksichtigt 
wurden 

Änderungs-
vorschläge, die 
nicht berück-
sichtigt wurden  

OB                  

GB I                   

GB II                   

GB III                   

GB IV                   

GB V                   

FB 39                  

FB 13                  

Sonstige zu 
beteiligende 
Stellen 

                 

  
        
 



 

 
 
 
Antrag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 26.03.2003 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betreff: Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und HAL betreffend einen 

zentralen Ticketverkauf 
  
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Mit Beginn der Spielzeit 2003/2004 wird der zentrale Ticketverkauf auf der Kulturinsel 
eingerichtet. 
 
Der Personalbestand ist von derzeit 15 Personen auf 8 Personen zu reduzieren. 
 
Es ist zu prüfen, in welche Rechtsform dieser zentrale Ticketverkauf zu führen ist.                                         
 
Begründung:  
 
Vor dem Hintergrund einer notwendigen Haushaltskonsolidierung würden durch die 
Einrichtung eines zentralen Ticketverkaufs Einsparungen erfolgen und dem Aspekt der 
Bürgerfreundlichkeit entsprochen. 
 
Die besondere Atmosphäre der Kulturinsel entspricht in idealer Weise den Anforderungen, 
die an einen Kartenverkauf für Theater, Oper, Konzert zu stellen sind. 
 
 
gez. Frank Sänger                                                                           gez. Mathias Weiland 
CDU-Fraktionsvorsitzender                                                             HAL-Fraktionsvorsitzender 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  III/2003/03113 
Datum:   05.03.2003 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt:  
Verfasser:   Sänger, Frank 
     



 

 
Die Antwort der Verwaltung lautet: 
 
 
Eine entsprechende Beschlussvorlage ist erarbeitet und befindet sich bereits in der internen 
Abstimmung. Die Behandlung der Vorlage wird im April im Kulturausschuss sowie im 
Stadtrat angestrebt. 
 
 
 
 
 
Dr. habil. Hans-Jochen Marquardt 
Beigeordneter für Kultur, Bildung und Sport 
 


